
Satzung 
 

der Stadt Übach-Palenberg 
über die Veränderungssperre Nr. 1/2005 

 
 
Auf Grund von § 14 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 
23.09.2004 (BGBI. I S. 2414) in Verbindung mit § 7 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GONW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 03.02.2004 
(GV. NRW S. 96) in der z. Zt. gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Übach-Pa-
lenberg folgende Veränderungssperre als Satzung beschlossen. 
 

§ 1 
Anordnung der Veränderungssperre 

 
Zur Sicherung der Planung im Geltungsbereich der künftigen 8. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 54 Holthausen-Süd wird eine Veränderungssperre angeordnet. 
 

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre 

 
1) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst folgende 

Grundstücke: 
 

Flur 3, Flurstücke 448 und 449 
 
2) Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist der Über-

sichtsplan vom 01.02.2005 maßgebend. 
 

§ 3  
Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre 

 
1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen: 

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche An-
lagen nicht beseitigt werden; 

2. keine erheblichen oder wesentlich wertsteigernden Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderung nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig ist, vorgenommen werden. 

2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

 
3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Veränderungssperre eine 

Ausnahme zugelassen werden, wenn keine überwiegenden öffentlichen Belange 
entgegen stehen. Die Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde. 



 
§ 4  

In-Kraft-Treten 
 
Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre tritt am Tag nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 1 BauGB). 
 

§ 5  
Geltungsdauer 

 
Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB maßgebend. 
 
 
 
 
 
Übach-Palenberg, den 01.02.2005    Schmitz-Kröll 
         Bürgermeister 


